
Zamols gehörte bie ! iiiiBni föitnlc 'dicr iilim CS
Padifatc 1111b die lange Wicfcnftrecfe.! üjr midi an bi'r Mrait 
dahinter uorii ginn «abclbof. tf in j . ffleili<t\!," flibi ber. ■•l‘üh.r 
exrcmber trieb iidi lange in brr (3c igii. 
grub brrrnii. Ur fpradi nicht offen! i „Wär's 
Iidi; im geheimen trat er an ben j ivcini ihr eine helfen fant 
«abcljobn heran, ben er alt fingen her Sdml te mit i'ebadit 
flopf erfannt hatte, Pon her tritt SfranfrrttrÄlat.*U' fielt tu . 11 < i 
roüiferung iprad) er ihm, von bem vom Sdiloifc farn, als märe üe roac 

l'foben, ber gemonnen tuerben feilte. Priotrbcr, . Zos hm bi
I i'xnu nahm mit (>encreifer ben '15lau halt verjdmm’fi 
auf. (fr felber mellte ha» «ehren mär imh btt Pimp.ii» yjitumeite 
neu bauen. Sein Pater mar ha feiinte, bann mürbe meine ■'■'muh 
gegen, aus eben, ben (Grürtbcn, hie niikt lange fragen (ein paar Wo

t

Rrembe ftärfle heimlid) bes Sohnes lein hunfles «et ’.ai.ritt t:i X 
«öden, (fs ging hart auf hart. Za: dauern Stirn U» iii ja alle, rontir 
Unbc mar her -i'rudj." was ber Sdnilge lagt.

„Woher mif;t vhr bas. Sdntije?" , Sie tonnte nur banfbär fein
fragt her Wtillcr. vhr man ha lagt her Wune len, „mei n ihr bi 
■inmal nodi nod) nicht hier " Wanne helfen mellt

„'Sen ben Pclciliglcu roeif; idi es I „So mit! idi h« (5nett mvi..t-ei 
cViit; iprad] mir braunen in ber Welt fdiiiTen !“ 
bähen, ber '.Unter hiei

tJ-3

T>er (Erbfobno :o: &ber idi feit beim ..du
«• 'rag.

„Seht.

(Sin dauernrontan non ßertfya Cmbcnblattr
0tVfubrl 

Wenn ireilid) fiel

•Ü-N,1 a r t f e B IIII g ,»odi fdilagett„«ofeit," fagt bic gute Stimme’ 
meid), „hatte treuliri) aus, meint bit 
audi liefe Zage fiehft Sie i reue f nt 
bet immer ihren Xiohu.“

.zeitiger meint bas Wüddieu, 
meint nicht mit iidi. meint um ben 
jungen Patter, betten ZoS ein fo 
hartes iii

7. | ruhig falle Wert
;{ur Vlbendiprarfic hat her Sdml j bie ivlaimnrn ber tfrregnug auf. 

je geloben, aber diesmal mürben | „«übte für 1111-3?" 
nidit hie Zon.ritvimi gerufen, fl Ile ,.<-'s ift ein Wiberfprudi in feinem 
Paurrft 1111b Mätncr haben fiih nlii ''ovrt
ber Ziele bes i'erghof. veriäinuu’lt, __ ,.,Min gebt bie Sadie nidits an 
um «nt in härm iiub «at 311 hui —ein fl der liegt hodi genug."

Ziv Stimmen geben bitrriieiiiaij 
ber.. Zer JKremde l.i.helt full für 
fielt Seiner Sadie ift er fidler. Zer 
Sdml :e fritabet ihm mit feinem 
Wibrrfpriid) nidit. er nimmt ihn nurii 
nid t eruft, und benimdl flaiint er 
über heu feltfamen Wann, an heften 
filhler «tihe iidi bie ,v.nt her Ur 
regmig brirlit.

„Wort midi, vrvnndc." fpridit brr 
«ahvlbmier, n’s mieber Stille ein 
geteteu iii ...Mir mifjt redit gut. mir 
Mir idi für ben jxoriidirilt hin Jdi 
münfdie nidits fetmlidier, als baf; 
alle-.- ('tute, mas idi anderswo ge 
febril hah. hei im aiigemenbet mer 
ben fotmte. x\ch roeif; midi, mas es 
mit ber Zraimtgc am iidi hat Sie 
ift iehr gut für mafferreidie Wegen 
ben .vier iii jir friiiihlid). llufer 
Vanb| ift mnffvrarm."

• „Wort! Wärt!'
„Zas Waficr iii e: ja, bas mir 

befätnpfeu motten 
Wieder Im men Stimmen biirdi 

eimmber. Zer Sdmiie bleibt bie 
«nhe frlhft. fl 11 die lebte Pnitcr 
fiirtg fiiüvft er mi.

>v
Jpaftig fleht hie Wiifime vom 

Webftlihl am (fine freudige «öle 
überflammt ihr fleine - riinhes (Ke 
fidit, bas hundert Heine Salten 
jeigt. ans deren jeder ein Client 
dien ftille ;’,ufriebenbeit gudt. Sie 
faßt’ iidi nach dem .stopf, ob and) ihi 
Züchters richtig iint, und ftreidjl bie „«.’ieli, ich Weif;. Inas bidi guält. 
tonte Sdiürje glatt vdi fall emh ja fo oft im lebten

„Wuhme. x\bi ieib frtiöu genug," SrüJiling, «penn ihr hin unten
fagt «ei.'! mit leid-tem Zaihi'li, und fllücflirii ivgret sein Zo ift hart, 
die Wubmc errötet tiefer. aber es tonnte bod) noch harter fein.

„Womit du, baf, iie nidits auf M «uill dir elloov rrjüblen (fs ift 
Senfe res gibt r* fdnih lange, lange her. Zein lieber

,.,'vdi meif i,,dt. '.Ui’uh me. Jdi roeif I1W baiiu. ■ ein Heiner '-Pu
nur, hilf ihr immer Mion feih. Und -'■’■ hu full ber Pari! hier unten nuei 
In ft die ,'vrau nidit gngrr märten, i'inge, frohe "■ midien, iie hatten 
Sie hat märten nidit gelernt!" Hä) berjlid) lieh und trollten mn 

Wie hart br, Wüdcb ns Stimme ‘‘'"'iiber mailen, bis der '-Purfd) 
auf einmal ift! Sie Wllbme ha S«blv» iivloorh.ii mar. (fr
jtet hinan: batte grafe plüm-, und bie flnna

«nie! bleibt tim ntmriib «athriu hoffte mit ihm (fine Iidjle.
Siigenhinf luiief und fdimit fidi um fd’üiti' iufuurt fall iie in ber ,verne
in dem traulidi.it (i'emadi. vier tu'nof ha.- ('lliiif ber Wegen
fcfiaiir 'Ziehe aus jedem Wrgenftanh ,l’l,r die ;{eit der vecten
heran: Ziehe fpridit aus bellt tuin 'ofen, und fie fangen bas liehe Zieh, 
ten Wer.it in bem forglidi gepnbten l'llK' 1111 fremder ipielmouii den 
Win -fdiranf. Ziehe atmet jede 'Phi 'Z’nrfdieti lehrte, und fie füllten lid) 
te an ben flehten /veiiftern hinter vicltiiuienbiunl heim suft ber itul 
ben meinen Warbineii Po 11 ziehe den «eien. Za Vergingen fie faft 
redet jede; Sanbforn auf dem hliti lHn' llm'1 Zeligfeit. und am
tauberen jviifbuben. 1111b ziehe auberu sag halte ber^Pitrfri) mit 
febroebt btirdi die tietlen Sdteibeit Hiueui Pater eilten -heil. sei 
auf dem '.'lhenb". nueiiilrohl hieb ihn in hie iverue. «ie hat bie

„Wfüeflrdie >.W„h,u-.- murmelt *•«"« ü.reii Zi.-f-fte,. mieber
SWhu.tr,e ehe iie nd, mm Welten >wr ,v,\. "at Iie ennltren. oh
anfrtmft. und ahnt mdit, roie Ineit ?r ih,v Iri'm' brad> ob «

unh bc’fd’tv rlii! ■ r x»V. «i nuir, hvr
,tu hiMt riM jHhIu* fiihrtv. 1 u’ •Vi’uhmv fdmu'i^t, iinb hi-

.vndeifen lieht die f.eine Pittner fivht mit grofeu iiugeit jit
muhme ror bei g rufe in jiarfen ,br l1l|f-
Pan- rin und da Iieh’ Wort, du „CI '.Viiilime. idi meif, \Mir feih 
fie mm Wrtife auf beit Zippen hat bie i’lnua Mathrin, und (fiter Zo.
te, eniieft ihr. ift mnhiiidi viel härter a.s bas titei

W.ni’i veri.l iiildert fleht iie da ne. Und deiiuod) habt ,Mir has 
und roeif nidit, tim ■ iie fugen fall, Zehen tragen föiineu und habt das 
beim eine liebe junge jvrau ift bie Zndieu nidit verlernt!" 
m.ht. die frolj und hodimüfig Vor „x>di liab mein Wliicf gefunden 
if,r fivht _ int Ziviift meiner «ädiften. Wein

,.,'di mollte die Mate fehen". fag Prüder verlor feilt Weih, '.dl hah
te die «liiie ohne wmf. ...Jeigt iie feinem Piibrn die ' Wutter erfetjt
mir’ ,\di bin die PirflniUniuerii!!" und hob ihn feilen fein Wliicf hauen 

Wortlos öffnet die Wiibme bie 3jo haben mir uadi einer fleinen 
Zur utr gr.iiiert Stube und iöft bie ;{,.;t ihn 11. fein Weib tot in die Stil 
itremde eiiilreten Zer «amu er hc getragen, «itr fein .(find ift mir 
frfiornt der '!',Hierin tiir ihre ;{mecfe geblieben, mir hu. VIher irij hurfte 
geeignet. VtduI. lieht fie-über den didi nidit behalten, als bidi ber Pirt 
fchliihten van rat hin hei oiifiu’hmeu mollte Zort meinte

(■ mahnt hier nieutnnb mehr, jg,, mürbefi bn glüdlidier fein ah-
ft’ifht’m hi*r vMlih her uivl biuhi* liier. Unh uvn hurt ift hir bod) ha.
(rlteru tnihiii v mochte fein ,vrem veib gefommeit, meine «ofeli!"

" " . Zeile fleeidit die faltige vaiib
x ;e P.merm me,ft mit her vaub fibfr 6l,„ 5ri)vilvl. Ml„v

aur enn* lur. , . , ..,v . , , . * ... inane trurfiiot ihrv ^rmicii ab.
nt hurt hinter her lur?

„Äur eine ,dir.,ge Ma,inner Zic , ' - 1,0,1 horl fnl11
Stiege l.nüt barüber hm. v , ift '"'vuieulh, mar mein Wliicf
faiiiii ein,,., hin-'iimftellen " .'"um fnFjen ,vriihltug hinburdi l> :

. vdi min iie fohonvrarf) mir nidit die Znme. der Pur
(fs öffnet iidi ein miujiger «amu ,1'H ' 111 l,u '11 ,s,t 1 ’ flvbörte. -sof

her einen ,«'i;üerfd.Iih aufroeift Zie Wlr W011""1'» fommeii hurf 
Pan, rin menbet iidi ah. b" ' "l mir häftge

„Irin 'f>ett föiinte immer darin v . , v , v
ftehen Und oben '" Hunt, baf er leihet, bas in mein

, - , Veib. Mber, Wulmie, idi lvill Uiienu
jg.V' v, r"; feinen. Ad, l.nll ben Wen
nr^mru H v r,1’ ;■■ ’!l' treue bienen, die meine
tin, roilt idi (rum fuhren , . ,, .,, , viiie branden, und mi t nicht ira

..v't nicht mehr notig 0 ge .■■ ,1 ■ , . , . .. 1.., gen, Inas ment verg baju lag ,.rii
mtflt mir. mas idi leb. Wit einem L .. , . .... . ',0,  .......... ... . „ - . . banf l'iidi. Willi me, da; vMir und)
Plnf am «ohi. die mir der sednve , , , ,, in L'uer Zehen idimien liehet, les

’ ? feil nullt umfotm geineifein. 
Zll „"n* ,i"1: 6L r"n V1 veet aller null uh gehen. Zie Sit

1 1|r j1 ' J ’11 . bäiterin loirh meiner fchon bedürfen-

ben Weg um, t v - :f ein pinn in *'* , ' *** fch,r
ihr gereift «o.h roeif; fie „idu. ,uu" ,u"l,n ali ̂ 1,r-
ob fie ihn gleich jur Ausführung ' 0 --«tiotite meft. 
bringt, ober oh fie auf eine giinfti 
ge re Stunde märtet, und Iie he 
fehl teilt bas lehtere. Sie meif;, bie
Seit roirb fominen.

Stumm folgt die «ofel ber Will) 
me mieber in ben oberen «amu.

„(riiie barte, falte Statt!“ fagt 
bie Sitte 1 i'.dlrd) und midi geraumer 
;}eit: „Armer .ttonrab!"

(fin Sctiludijen bridit aus «ofels 
Prüft.

teil
0;u jvrrmber führt bas Wort, 

ein rebegemaltiger verr. Pon Zrai 
nage fpridit er. von Podcumitmiig 
an ber Stelle ber Wafierlödier, die 
halb hier, halb dort den Po den 1111 
Ivrbredien. 'Wand) ein veftar Po 
ben fömite gemonnen «Derben, ber 
jitü miblos liegt, ineil er einen Zeit 
bes v'ahte. mit Waffer Ivbecft iii.

„Werte fviincu gefd-affeii meVben, 
bie miüberfehhar find!“

Zie Pa 11 er 11 honheit tnvroiuibert 
auf, roie ber ,'vfeinbe ihnen in gro 
i; : .lügen einen mohlburdibariiten 
plan barlegt

Wehr VI cf er in (lifmift! Za. 
liiiditef ihnen ein. Wehr ivrudrt in 
ber jXolgejeit. Hub uidus ift nötig 
als eilt «öbrcmtrB, bas ber jvreuibe 
felber legen lvill.

Zer alte Pirf iiirft mit dem .(topf 
„,'vdi mär dafür. Wein VIder hat 

die Hieifleu Zödivr (ein veftar. 
vielleidit audi etmas mehr, gemönnc 
idi allein, idi null f.igen, der Z'ung 
baner, mein Sohn.“

,imu vrflemiinl foimnt bem Villen 
;mii .P.ivufiiein, baf er uidils mehr 
ui fugen hot, und gleich folgt der 
Webanfe. da ft ihm midi niemand 
mehr beijiimmeu ivirb im «nt. (fr 
hebt heu Mopf und jdiaut gerade in 
Monrabs Vlutlib. Zer ni.lt ihm tu. 
Wie der Pater nimmt, jo jlimmt 
midi er.

„Wir mär bie Sadie fchon redit,“ 
nimmt her Puchner da. Wort. 
...Imar geht es bei mir nur um 
geint bis troongig VIr, aber idi mär 
dafür. ;leim Vir mehr ober meniger, 
hehmieii föiineu, bas lvill jdion el 
mas fugen!“

(fr ficht tunt «nhelhofer hin. als 
roollte er heften Weiimug mifieu. 
Zer hat bas Wciidit mit der vnnh 
bebeeft, als iinue er ernflhnft midi.

(filier midi dein miberu fliimut 
für den plan. Zer Sdmlje fagt 
nodi immer nidits, fo baf fiiti' hie 
miberu fehr vmiiimberu. Wleiri) 
aber ivirb ihnen feine ;iitrüdlioltmig 
flar. Sein Ader liegt hebeuteiib 
höher als ber ihre und lue ift haritm 
Ii ine Zndieu am. L' r fditveigt und 
iii ft die andern reden. Was geht ihn 
bie Sadie an!

Eeer„odi.bnnf lf|,du . Sdiulte!“ vs' 
lig fdiüilelt er bn da: gvhoteue «ed1 

Volte ich tfnet gehont 1 tvii 
heut mandie. ander. 
t'S liegt nidit an ber örgii all. 
es liegt audi an den, Perinillr.i’i 
V.itt bie Ziivlt 1 
gehabt, ber ii: gebordnii luiiftte 
hülle anbei . fummelt nüi'iiv 
hat ii. nur iiniitet 
Witten gehabt

(fruit nidt her Schuhe tu

vhr habt ben «abelfohn ge
raunt V“ te.

VI her glaubt,.,\d) mar fein jgreunh. Auf fei« 
Undneu V'.'imfd) tarn nh hierbei 

da.' miif idi lind) jagen, er hatte 
eiiigeietieu. baf er im llnredu mar.

h
reditv Willi ei Heiret 

been beeilennur mar 1.11t Mopi tu hart, als bas 
er heiiiigefonimen märe, ohne baf; 
er ein großes ,iicl gemonneii hätte, 
(fr mar mein jxvetmb, und dennoch 
limf id) jagen, er mar im llnredu 
gigeuüber ieiitem^ü^ter. Zent «n 
lielhmii'rn hat der Streit ben Sohn 
und tirbvii gefoftet. Wer jo teuer 
galitt. heffett Wort tiinfj gelten, Wän 
iier! Z'di mar Und) biefe 'Witteilung 
idmibig, ,>rettnbe, um eine Hube 
fomienbeit von (fitrer Seite 311 ver 
lltilen. V! 1 e ipiivc fonft ein Wort da 
von über meine Zippen gefonmieu.“ 

Vtiir vafoh l'lolbners Stirn flehen 
bi de Zropfeii. Uiii fdimeres Cpier 

„i'inng redit. Za 'Waffer ift es, bat er dem Orte gehradit, be'iui 
ui:1 das es geht. Za Waffer, bas Wohl er ;u hebeiifeu hat, tmei lene 
i'lid) unnötig eririiemt, has x\tn cm reit loten hvacli er bas Wort, in 
fernen möriitet um i den preis, ift dem er fpradi. i'.tut darf bas Opfer 
linier Segen. Wii haben teilte nlii* vi'tit mnfoiift gelvvfen fein, 
fe. feine Seen mir andere ("egenden V n tiefes Sdilveigeii ruht auf her 
Zer Poch führt nidit neiiditigfeit Perfammlmtg .luroi harte Möpie 
genug, (fr fanu einmal verfiegeu. ivbeii üe miteinander ringen in hei 
Wo foll 'die Sonne Waffer liehen, fein Mmnpi.
meint alle Zndieu veridnvinheu fol VIn bei Ziir hinter Pirf: breitem 
len, meiui int nrühiahr bas Sdiuev «üden vernimmt mail ein ("eräuidi 
ronffef gleidi in die Perieufiiug Za fleht der alte Wolf mit jeiiiem 
tauriit, bie ber fremde verr uns Vunb lind ftiiBt fidj aut den Stab 
bauen lvilly Wir hätten einige lauge er fchon nein, es fanu
dien «uBIanb gemonnen, bas geh," Hnier jagen,, beim nienmnb fall 
idi in. llufer gejaulter VI cf er aber I Hm eintreteu 
märe in feinem V.uBungsroert ge 
fini fett 
hoben mein

for)an<j
I

d'iep
M/t«ehe

. Wollet
Strmif, da ai 0 e 
roinbeit i

lfin langgejogeiies Weilten fommt 
Von hrmiifeti hei 
bohr, bas ixener liirlb-i. und 
f.bt de - Ziiriv : Wlo.fr ;n 

'.in Vtugenliliif ift b 
«nhe ho*. .• leer.

„Wo brennt.
„Ziiv iii der Straiiüh." I'1 
„Zie Sdu'ime brennt!
Zent Wüiibeii flauer bt e.i. 1 

hi nah

Weibnr

•-
TU

JAMtATOON IHWIMf, (O IfO.

Za Wildlt

:b in

St nie. Zeit Perg tt .
Wünner iolgen und Inn 
ZnlinmerriiT:

„Wein Wiih! Pi'eiii arm 
„(5s ift nidit da: Wau 

bie Sriieniiv.“ fagt 
aber er ichiiit. it den st.; ■ 
guält ein anderer ("ebaiife.

Por bem Strmiijhoi imul i;d 
Pi'enfdienhmifi'. Z

Welt lodern bie ixl.ur n 
iitm Wohulin

11

*1
Hl

ihm jemand

■1

tute m
luren
ginn «ndithiuimel 
menbet man iidi, um
bau die (flamme iitvrfp’ in,

VIns ber Mnmmer bringt 
Sriirei.

„Zas ift die Straiiüiii," tnttr 
Hielt jemand

„Zie Sdml gilt ift bei ihr hi ui!'
..'Wenn bas mir beule um rat!
Zuber trägt bie Vlngit de. Peinen 

mit. Zie Wünner idi.viru ’ieher 
hmt, ni lueiui iie dam : ainl f 1 
armen Weihe hel'en. föimten. Zi 
(Kranen helfen mit. viv n 
te reichen, ("an 
den Peitien und fd. pp: 
her hei. Als gerettet gilt da 'an 
und) idimerer Arbeit, a r br 
mild .in hen’ier Sfämpi g ■iinri Mü: 
verftortet Wiene Miaut b 

her vansiii:

,. Zer Sdnilge iprad) bie Wahr 
jagt er mit lieiem Zunvhr hättet feinen «üben ■ heil.'

Ziv (xrudlt, bie xMir „(Veht audi bem Sriinlgeii recht, et 
bisher gemonitrn habt, iie miidife rät Und) wollt!“ 
in ber Zurre nidit mehr, weil wit
fortan troifenc vnhre m ermarteu fdilvinbet der Wächter wieder in der 

___ __ V.'adit, als oh es nur ein Schotten
„Zer lebte Sommer mar naf; | gelvefen märe, der dort ftaud.

Auf der Periammluitg lüftet 
„Wir hallen W'iihe nufere #Krndjt! Sdimeigen. Meiner umgt nodi einen 

gn bergen, das iii roobr. VIher die Uailfdi.nf; . Zern jxremden reifü der 
isrndit mar and) hatmrii. Hub Um : isiibru ber ("ebiilb. U r verlangt 
Wieieii'trugen breii.uhe tritte.“

„Ui 11 trocfeiter Sommer fönntc

«
Vi'iich biefem einen Wort vei

fprod
halten."

genug," ivin't der Ziirmer ein

:l|
a' und s 

1Pr!-.p;neu Uiitiriieid.
„Weilt nidit,“ fagt Sehnftian 

„Wir märten, wie der iiäili

■
Und dennoch ift es fonft nicht 

1 ine Art, iid) teilimhmslo;- gu gei­
gen, Ur bat die meiftc Uri.ihrimg. 
Sein Viat ivirb oft begehrt, .{nicht 
gibt feine Aniidit bod) den Au:- 
fdilng. «ein, nidit immer! Uinm.il, 
da. lebte Wal in ber großen Abend 
fprndie, Iiaheu bie Pater eiuftimmig 
gegen ihn gearbeitet.. Cb er bas 
midi trägtCh er ihnen feinen Viat 
eilt,iieht V Vs märe ;iini atlererften 
Wal. baj; ber Wolbner jid) fleiulid) 
geigte.

Wandler, bem des Seimigen Wort 
Viel gilt, ivirb unruhig und meif; 
nidit, mos er benf.it folt. Vlllgmiei 
ne Stille tritt ein.

vclst fleht der Sdnilge laiigfam 
auf, als mürbe es ihm jditner, iidi 
ali: feinen Webaiifen eniporgureihen 
Vlii 11 wundert man fidi mieber. baf; 
er etmas fugen will, ohne baf; je 
mand feinen Viat erbeten hätte. Was

■li
Pirf
fte Sommer wird, 
x'ulbr, dann wollen mir Und) fugen 

mir hefriiloffen halfen.“

deiinod) nicht vom Hebel fein."
„Wenn es mir einer märe, Pirf! 

Wie aber roenn ihrer viele fällten, 
«nenn die jxlnr auf Jxflhre hiiidiird) 
gefdnibigt märe!"

„Zas träfe den «abelhofer mit 
feinem bod gilegeiieii VIder am t;är 
tcftcii."

Stouinit über.'

mn
Meiner mmöert etwas mehr, io nenn 

ift Pirf: Antwort Pofcfjlitf;. Ur
aber n.hlet nidit darauf, baf; fein 
Wort audi heute ben Vtnsidilag gibt.
;lum Sdiulgeii tritt er mit au -ge 
ftredler vaub.

„vhr felb ein braver Merl, «uhel 
haner. Wahl Zant!"

Wit feilem Zrncf nmichlieneii
iidi die Wände, und Auge ruht in
Auge. Zaun fafit der Alte des
Sohnes Arm. und iie gehen ;nfmu 
wen in die V.adil hinan.-. Uin paai 
Wäniier folgen ihnen, andere hlei 
hen gilt lief.

„Sehnige, habt x\hr den Strauß Pbl' bl’ *'"'■ ■’ 11,1'
tum gut Wal'te luehertiremil 
gehl es um fei

'I mir den 
um Zob u ib Z 

Zer St iaiii;eiifamer 
die pi'! de b' ■: Weilen tt) " 
tdilägt das Wen in müh :

Uv ll
idhlt

Zaf; er nicht glüdlidi fein . „Wit niditen, Pirf! 'Wein VIder 
hat mehr Zehnt ni Sand. Zer 
Zehnt verträgt die Zrocfrnhvit am 
leidilifieii. Zer Pirfhofatfer märe 
am fdilimuifien dran, weil er viel 
Sandboden hol. Vucr Vfeidituni, 
Pirf, das find die Wielen mit ber 
guten Piehweibe. Z'ä) lvill den 
Werra viigenieur tragen, oh xMu 
redit habt ober ich. V r 111 nicht Partei 
Aber id, iiiödne einen andern als 
,{engen otifrufen, der mit feinem 
gangen Sem gegen biete Sadie auf 
trat."

P iS her friiluieg der jxrenibe und 
nahm den «abelhofer nicht eruft 
xXeBt wittert er ("efahr und ergreift 
fdmell bas Wort.

1
Zie Augen .mellen an. b 11 W 
Weint er nur b::i Zoltor * 
Wenn ber Vlrgt nur fommt, 
feilte Wann, ben bie 
durdimi 
mailten!
men bt -i: Piiiier. S me 
fern mir im vier ■ (. ial
("ätile biirdi ! ■ Vuidd

Pirf', lö 
orte nullt lih 

■ ("1 bnnferi t. . 
Wände -

nrtrtim

So rl
h m Mm

vniier bmiiol: gewarnt fragt ber 
Wii Iler leite. ■

„vdi tat es. Audi ber -Puchner 
fpradi dagegen, obwohl 
Sdimefter ging. Zas 
für die Zniibmirlfdiart verborbeu, 
dar, mußte er io gut roie idi. Zer 
St rauf; mar fliiger roie mir. V.un 
miif; er liegen, wie er iidi gebettet 
hat. Ue fanu ihm feiner, helfen.“

„So mifjt vhr, mir es unten 
fleht V"

W b! za
fümmert ihn ber plan?

x , , „Wie benft vhr, Srimtge!" ruft
„irm Paar v«.re gem,ß. Xxhr Zos b(,,. ,„:;f -1|r fl,lb llllbvll,,

«Par meniger hart « »,.,e,ns aber i.e , lvu ilh 0 m,- ,wl fn
den itarrei, velter mri, gehabt. m, ,x!,tlf,rU;;i,CM. mlb i(l| lmb ffllH,r 

der mir die Zafteit tragen halt, da 1 
rum hat bas Zehen iie gebrochen und 
Wirb fie nodi tiefer beugen, bis iie 
gang mit Podett liegt."

gerettet w bei und im 
drum verlei-ii gellt. 1es um leine 

Wirbel mar Ui- iii f.ifl Werg:n al 
feiinte Wii': f. :11111t ;{m. 1 i' i
fpäter läuft b:-- .Munde burd 
Zorf. baf; bie Strmißia uv 1 Pu I - 
ben da. Zehen gegeh'ii hat.

„Aber halb mär der Zöfter gn I 

fpi.it getommen," hört man fu.
„Zn:- fommt Von de- ' 1 . j 

;{ud'-t!' fugt ber alte P :f p •• ' |
Iidi. „Hub Von ber i, neu ,M! •ibtm.t 
1 hi irre Wedel find nn: : v vu: a> - 
fie fiiib geiunb und breudien f ■ 
Zottor! '

r lihermili.rt
„vtit pringip hat der Sdml ie 

reiht," fpridit er gur (Gegenpartei, 
„hier aber liegt bi- S.idie anders 
Zer Pari) iiilirt tatiäriüirii genug 
Waffer. vdi habe ihn in. er flicht und 
verfolgt bis ;ur Cu- Ile. vdi null 
aber feinen überreden, damit nie­
mand mich bcjdiuldigt, roenn fpäter 
hürflid) einmal ein tnnfenes v.ihr 
Volumen feilte. Heberlegen Sie di-: 
ixrage, und Sie tpcrden gu der An­
füllt foinmen, daß mein Poridjlag 
tutiädilid) taugt."

Ziesmal findet der ixremdc mir 
geteilte Vliifmerffamfeit. Ur hat an 
Unrechter Stelle gciprodicn.

„vhr wolltet uns einen ;{eugcn 
nennen. Sdnilge!" fagt ttonrab Pirf 
und fpridit ginn erftenmal in der 
Periammliiitg.

„vu. einen {{engen," miederholte 
("oldtter. „vhr werdet Und) feiner 
nidit entfinnvn, .Monrad Pirf. vhr 
wart ein Suade, als er non uns 
ging. Aber Urner pater feitnt ihn 
Wohl und alle Würdigen Pater. x\di 
meine Weinrid) «ahcl-, 
Sdimiegcrvater. vhr mißt, da«; er 
iidi mit feinem Sohn entgmeite, 
daß ixriB «abel an feinem Pater

feinen VI cf er mehr, v'h hab geredet, 
j.'Bt redet vhr!"

Zer ("oldiier gibt iidi einen «nvf, 
als riiie er fidi gemaltfam von einer 
Urinnernug los.

„Zie Sadie ift gut an fidi, aber 
nidits für uns!"

Wie ein ixeuerbrand wirft das

„Zie Vlngit hab idi auch um fie. 
Z'.lenn fie öfter gn Uiuti firme, 'Willi 
me Anna .Mathrin, fände fie den 
Welfer and)!"

vdi mein V.- z.ißt mi von an 
beim reden, Wiiiler. Ur joll nidit 
iUerlvn, baj; mir von ihm (praßen. 
vdi lebe feinen Plicf auf uns ge 
richtet."

Zer hlonbe Wiine, von bem fie 
fpredieii, foimnt eben auf fie gn.

„vdi hätte gerne V nem «nt," 
lagt er befrfietbeu
i. rt iii, geht es nidit gut auf mri 
nem Wof. Wüßtet vhr ronhl eine 
treue Wagd für midi, Sdnilge? 
Cder vhr. 'Wiitlei

„Wirr im Zori roirb foitm eine 
gu haben fein. Jeder braucht bie 
Wägbe felber auf bem Wof. Sdinb 
um bie Zrube! Sie iii nadi Wans 
borf gegangen, jxragt borii einmal 
nach! Ja Waifati and). ;{u einer 
Sliibtrriii rat idi nidit, nodi meniger 

meinen tat cs paffen, roenn Jbr nodi Audi; 
borr gingt.“

„»ein, nein, von bort nidit," rivt 
Zohereriit Strmif; entieht .P’-ißt, 

haus ging lmb niemals mieber- Sämige, idi tat holt eine brauchen, 
feinte. Zas mar vor meiner .{eit bie ber Ziiett mehr fxrcimbin mär. 
Aber Jhr mißt nicht, mn roeidieJ von ber iie fernen fennte. (fs fehlt 
Zingrs willen Pater und Sohn im ihr nidit am guten 'Willen. Sie hat 
;{ornc fäüedett. Hin die Wniierlö- bloß nidits gelernt, ronS ihr jeht

JlMrhn^M'clH* Arbeiter

in -prcuöcn«
:U

l- m armer rvidt -r .Vi'aim fi

MACDONALD’S Zeberrdit Straiif; au ieine 
Zager.

W

Eine Cut „Sorg nidit, Zii.-tt! 
ftend. „Zas 
fdilimm

:
3,ui;c..S «lieft , 
„Ixrag 

fommt.

Seit die tnidr& UCl-lZn
f

Ztr 6cfit Zabaf für dirjruigrn, dir ihre 

cigrnrn Sigarcllru drehen.
Zrube, i- 4-»iv

k;ihr eilt gut 
Pon mir. Jä) bin jo bald nidit ro

.it züt.Ml 
< 7,105

der auf, bat ber 
llnb mit bem Sduii'rit mär 
länger nidits."

Zoftor
Sb J1

SignrrUcintopicr frei
mulXIG-ZAG SÄ® tiin Schäften liegt auf J-ifc lb | 

lirre Stint. Jn fdimeren ("eoniifci' 1' 
geht er umher. Zage der Aroma ;: 
rie neben der Sorge mn bi, . g;u V 
Siriiäiaft nicht bie «ot im Strmif;. i ro 
bof fo fehr am Werren, ü - 101 
leingit gefehen haben, baf; ihn rti 
guält, rin geheimer ttmmner c 
eine rrnfte Sorge, bie der Wann : :4 lügt

'S ir-’’%mit jebem $afct Xabat.

m

V:£ana^a$ fmtfter StgarettenhiVaf
r im
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Seite »0. THithroch, Jvtt 2t riinjuft l*fi2.r~. „Der Courier' und „Der f^erolö', 23egTna, 5asF. ^
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